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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

08586

Entwässerter Schwarzerlenbruch am Nordwestrand des Steinsahl südlich Bobzin;
Die mittelalten Schwarzerlen (Durchmesser 30 cm) kommen überwiegend mehrstämmig vor.
Eine Strauchschicht fehlt.
In der Krautschicht dominiert die Sumpfsegge. Die Brennessel breitet sich aus.
Es erfolgt eine Entwässerung durch einen Randgraben.
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Deschampsia cespitosa Geum rivale Glecoma hederacea Myosoton aquaticum
Urtica dioica

Aegopodium podagraria Filipendula ulmaria Geranium robertianum Veronica beccabunga


